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Wer darf beim Inseli mitgestalten? 

 

Der Stadtrat beantwortet die Interpellation wie folgt: 

 

Zu 1.–3.: 

Welche Personen und Personengruppen werden als potenzielle BenutzerInnen eines attraktiv 

gestalteten Inselis definiert und wie werden diese in die Planung einbezogen? 

Beschränkt sich der Einbezug anderer Gruppen auf das KKL, die Gewerbetreibenden und die 

SIP? 

Weshalb wurde der Kontakt, welcher Ende November 2007 mit Bahnhofplatz-BenützerInnen 

bestand, nicht weiter genutzt, und weshalb wurden bis jetzt keine weiteren Gespräche 

geführt? 

 

Die Baudirektion ist aktuell mit der Erarbeitung der Grundlagen für einen allfälligen Wett-

bewerb Entwicklung Inseliquai bis Alpenquai beschäftigt. Bestandteil dieser Arbeiten sind 

u. a. Abklärungen bezüglich der Beteiligungsgruppen und der Partizipationsstrategien. 

Ergebnisse liegen diesbezüglich noch keine vor. Für den Stadtrat ist es jedoch klar, dass die 

erwähnten positiven Erfahrungen im Bereich Bahnhofplatz in den laufenden Prozess 

einbezogen werden sollen. 

 

 

Zu 4.: 

Wann ist mit der Erscheinung dieses Berichts zu rechnen? Wird darin bereits ein Massnahmen-

katalog ausformuliert sein und wie sieht der Fahrplan der Umsetzung aus? 

 

 

Wurde anlässlich der 
55. Ratssitzung vom 

29. Januar 2009 beantwortet. 
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Die Vorbereitungsarbeiten sollen bis im Sommer 2009 abgeschlossen werden. Dem Parlament 

wird anschliessend das weitere Vorgehen in einem Bericht und Antrag vorgelegt. 
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